
Was die Frage der Ethik betrifft, hat sich die
Heidegger-Forschung hauptsächlich mit drei
Perspektiven auseinandergesetzt: 1. Die ethi-
schen Komponenten der Philosophie Heideggers.
2. Die heideggersche Konzeption der Ethik und
des ethischen Handelns. 3. Der Zusammenhang
zwischen Heideggers Philosophie und seiner
politischen Aktivität und Antisemitismus.
Das vorliegende Buch untersucht eine neue,
vierte Perspektive: Wie kann die hermeneutische
Phänomenologie Heideggers verwendet werden,
um die ethische Erfahrung und das ethische Sein
des Daseins zu analysieren? Ausgehend von
dieser Frage werden sowohl die Methode und die
Daseinsanalyse Heideggers erklärt als auch der
Sinn des Ethischen erforscht.
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the Dasein ontology elaborated in Being and Time. Afterwards, Hei-
degger’s method and Dasein ontology are used to analyse both the
everyday experience of what is ethical as well as the ethically experi-
enced being. According to the hermeneutic-phenomenological meth-
od, the analysis moves on the ontological level, which means that it is
not the (ontic) fact that is analysed, but rather the meaning witnessed
in it and the structures of being that form meaning. The elaboration
of these topics allows the present work to determine both the differ-
ent meanings of the ethical and the conditions of their experience.

The author:

Alvaro Ledesma Albornoz studied Liberal Arts with a specialisation in
Philosophy at the Universidad San Francisco de Quito. In 2016 he
completed his Master’s program in Philosophy at the Pontificia Uni-
versidad Católica de Chile. In 2014–2018, he was a PhD scholar at the
Agencia Nacional de Investigación y Desarrollo Chile (ANID). In
2020, he completed his doctorate in philosophy at the Albert Ludwigs
University of Freiburg and at the Pontificia Universidad Católica de
Chile. He is currently working as a professor of philosophy at the
Universidad San Francisco de Quito, Ecuador. His research focuses
on phenomenology, philosophy and method, epistemology and ethics.

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-495-49218-5

@ Verlag Karl Alber. Alle Rechte vorbehalten.



Álvaro Ledesma Albornoz

Das Verständnis des Ethischen
Eine hermeneutisch-phänomenologische Analyse der alltäglichen
Erfahrung des Ethischen im Anschluss an Martin Heidegger

Die vorliegende Arbeit beginnt mit einer vollständigen Erklärung der
hermeneutisch-phänomenologischen Methode, welche in den Jahren
1919–1929 von Martin Heidegger entwickelt wurde. Es folgt eine
ausführliche Darstellung und Analyse der in Sein und Zeit ausge-
arbeiteten Daseinsontologie. Danach werden die Methode und die
Daseinsontologie Heideggers benutzt, um sowohl die alltägliche Er-
fahrung des Ethischen als auch das ethisch erfahrende Seiende zu
analysieren. Gemäß der hermeneutisch-phänomenologischen Me-
thode bewegt sich die vorgenommene Analyse auf der ontologischen
Ebene, was bedeutet, dass nicht der (ontische) Sachverhalt analysiert
wird, sondern der in ihm bezeugte Sinn und die Seinsstrukturen des
sinnbildenden Seienden. Die Ausarbeitung dieser Themen erlaubt es
der vorliegenden Arbeit sowohl die verschiedenen Bedeutungen des
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